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Kurztitel  
Einbahnstraßenregelung in der Ernst-Toller-Straße  

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, ob die Verkehrssituation in der Ernst-Toller-
Straße folgende Änderungen der Verkehrsführung erlaubt: 
 

1. Eine Ausweisung der Ernst-Toller-Straße als Einbahnstraße kommend von nördlicher 
Richtung beginnend mit der Astonstraße und endend mit der T-Einmündung zur 
Kreuzung mit dem Karl-Liebknecht-Platz. 
 

2. Eine Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h. 
 
Begründung: 
Seit Jahren steigt das Verkehrsaufkommen in der Ernst-Toller-Straße stark an. Zahlreiche 
Personenkraftwagen, Kleinbusse, 7,5-Tonner und Lastkraftwagen nutzen die Straße bei 
Grünphasen der Kreuzung Brenneckestraße/Halberstädter Chaussee aus südlicher Richtung 
kommend, um auf ihrem weiteren Weg noch bevorstehende Ampelphasen an der Kreuzung 
Halberstädter Straße/Bergstraße zu umgehen. Ziel ist in den meisten Fällen der Kroatenweg 
und die vom Schwerlastverkehr und Lieferverkehr angesteuerte Sudenburger Wuhne über die 
Braunschweiger Straße/Fichtestraße oder die Braunschschweiger Straße/Otto-Richter-Straße 
zu erreichen. 
Mit einer Einbahnstraße würde nicht nur den Anwohner genüge getan, die ohnehin schmale 
Straße nicht unnötig durch Lieferverkehre zu frequentieren, sondern man würde auch die 
Konterkarierung des Einbahnstraßenabschnitts Kroatenweg zwischen Astonstraße und 
Halberstädter Straße beheben. Dies wäre im Sinne der Anwohner der Ernst-Toller-Straße, 
welche sich als reine Wohnstraße ohne Geschäfte ausweist und somit auf keinerlei 
geschäftlichen Lieferverkehr angewiesen ist. Daher wird mit dem obigen Prüfantrag angestrengt 
einen übermäßigen gewerblichen Verkehr durch bisherige verkehrstechnische Fehlanreize zu 
unterbinden. 
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